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Mühlen des Alltags.
Mühlen des Alltags .
das Korn meiner Seele
ist schon so schmal .
Hart sind die Räder .
hart sind die Räder ,
und immer noch rinnt
dasselbe grauzischende Wasser der Qual .

Einmal grünte
mein Herz am Halme ,
und es war Sommer
und glückseliges Licht .
Nimm mich nur Wutrad »
zermalme , zermalme ,
bis es zerbricht ,
das Korn meiner Seele .
Wie ist es schmal .
Und immer noch rinnt
dasselbe grauzischende Wasser der Qual .

Alfred » ein
!in seinem deutschen Liederbuch fürs Volk »Der Lin -
öensrieden". Norbd . Verlag für Literatur und Kunst ,
Äcttin.)

Weitere siarlsrsher Erinnerungen.
')

^ Auch mir denkt Karle Ochs (vgl . auch diese
vi in Romcos Mundartreimen . Die Ned .)
"ou) gut . Freund Fuchs weiß nicht mehr , was
dessen Eigentümlichkeit war . Ich weiß sie noch .
Karle Ochs war kein Freund der Arbeit , dafür
trank er um so lieber . Natürlich kein Wasser.
Äenn er dann in die Öffentlichkeit trat , war
er meist nicht mehr ganz nüchtern , und das
scherte ihm auf der Straße die Gefolgschaft lär¬
mender Jugend . „Karle Ochs ! Karle OchS !"
erscholl es um ihn . Das erboste ihn , und er
Quittierte mit einer Serie immer wiederkehren¬
der Schimpfwörter , darunter das grobe Geschoß :
-Hhr H . . . . buben !"

Karlsruh besaß damals noch mehr Lebens¬
künstler im Sinne des Karle Ochs, die sogenann¬
ten Edelknaben . Sie wohnten alle im Dörfle ,
hatten es nicht so leicht wie die Arbeitslosen von
heutzutage und mußten selber für ihr Fortkom¬
men sorgen . Sie appellierten daher mit kurzen
Pausen an die private Mildtätigkeit und fuhren
Mt schlecht dabei . Mit dem Aufblühen der Re¬
uden ; wurde ihr Dasein als ungehörig empfun¬
den. Was tun ? Der wohlweise Rat beschloß , sie
Äers große Wasser zu spedieren . Jeder erhielt
öwei neue Anzüge , einen au , den anderen in
einem Koffer , und zwei Herren vom Rathaus
Mten sie in der Durlacherstraße ab und brachten
"e feierlich zum Bahnhof . Vorher hatten sie zum
Unwiderruflich letztenmal Haus für Haus ihrer
engeren Heimat , des PfannenftielS , abgeklopft
Und sich einen Zehrpfennig geholt . Seither sind
»e verschwunden und fürs Deutschtum verloren .

Eine kümmerliche Nachblüte der Edelknaben -
öunft stellt daS Paar Huttle -Bierle bar . Der
buttle und der Spatzenvierle . Da sie sich nicht
auf Betteln und Trinken beschränkten , sondern
Mit allen möglichen Paragraphen des Straf¬
gesetzbuchs in Konflikt gerieten , so verschwanden

oft für einige Zeit von der Bildfläche . Ein¬
sal überfielen sie den von der Jagd heimkehren¬
den Metzger und Wirt H . und beraubten ihn
leiner Beute und seiner Waffe . Das brachte sie
'Ir etliche Jachre hinter Schloß und Riegel . Vom
Auttle hat sich übrigens die Schilderung einer
^ erichtsszene erhalten . Er stand wieder einmal
vor den Schöffen und zwar wegen schwerer Kör¬
perverletzung . „Angeklagter , erzählen Sie der
-Wahrheit gemäß den Hergang, " mahnte der Rich¬
er . Und der Hnttle : „Ha , wie werd 's gwefe sei ?
Samstag isch 's gwese , dar Bolle sGeld) isch
^sesse, dar Dorscht war do . Also nix wie nei in
^ Schrumbl . Seelevargniegt hocke mar do , dar
'lhwetzt hi, dar andar her . Auf aimol hengt dem
^ Aug raus .

" Wie bekannt , beansprucht die
« tadt Mannheim (Nein , hier geht 's wie mjt den

Vergl . Nr . SV öeS . Karlsruher Tagblatts ".

Geburtsort Homers , um den sich sieben Städte
stritten . Die Red . ) die Ehre dieser Gerichts¬
sitzung für einen ihrer Spanner .)

Unter den Sprüchlein , die wir als Kinder san¬
gen und sagten , war auch dieses :

Dar Lanzer mit 'm Fiedlboge ,
Was ar geigt , des isch varloge .

Ich erinnere mich auch an Herrn Lanzer gut .
Mit ihm zusammen wurde meist ein Herr
Schucker genannt . Ein Sprüchlein verglich die
beiden folgendermaßen :

Dar Schucker und dar Lanzer .
Dar Schucker isch eu halwar Narr ,
Dar andre isch en ganzer .

Lanzer geigte und war Tanzlehrer . Er ist
wohl der Tanzlehrer , dem die Karlsruher Tanz¬
stunde in den Mund gelegt wird . Leider weiß
ich die nicht mehr ganz , und was ich davon weiß ,
kann ich nicht auf seine Richtigkeit beschwören.
Es war die Tanzstunde der Bäckergesellen und
fand nach dem Mittagessen statt . Sic begann
mit den einleitenden Worten : „Meine Herren .
Sie müsse entschuldige, die Dame sin noch net
alle da. Sic sin noch net zurick vom Hobbelehole
und Spülichtsammle ." Das Lokal war etwas
eng . Da behalf man sich, indem man die Tür von
Lanzers Stube öffnete und die Paare aus der
Stube iu den Hof und von diesem zurück ins
Zimmer tanzen ließ . Dazu zählte und spielte
Lanzer wie folgt :

Ains zwei drei vier finf sechs
So , Herr Knecht, so isch 's recht .
So Herr Heller , noch e bißle schneller.
Nummen von deren Wand enweg,
Die isch frisch gweiß'lt grab .
Ains zwei drei usw.
Ains zwei drei usw.
Numme net in d ' Höh nuf danzi ,
Dort hengt e Erdöllamp ,
AinS zwei drei usw.
Ains zwei drei ufw.
Ich stell der Schduhl in d 'Mitt ,
Do werd drom romdanzt jetz
Ains zwei drei usw.
Ains zwei drei usw.
Nummen raus mitn linke Fuß ,
Daß ar recht krachen muß .
AinS zwei drei usw.
Nummen recht ellengant ,
Grad wie ein Leuteuaut .
Ains zwei drei usw.
Was ist denn das , Herr Naft ?
Nicht so fest angefaßt !
Das terf bei ons nicht sein,
Ta ton tie Damen schrein usw. usw.

Wer weiß weitere Strophen ?
Bom Rickele wäre auch etwas mehr zu sagen.

Ihrer Heiratslust hat Freund Fuchs schou ge¬
dacht . Sie war eine ewige Heiratskandidatin ,
wie man sagte : Net ganz dappisch . awar e bissle
gschuckt. Bei Bekannten erbat sie sich Photo¬
graphien junger Mädchen . Erschien in der Zei¬
tung ein Heiratsgesuch , so sandte sie immer den
gleichen Brief ein und legte , als ihr Bild , die
Photographie bei, die sie sich erbettelt hatte .
Kriegte sie Antwort , so erzählte sie , wer eS Hören
wollte : „Sie , ich Hab schon wieder ein HeiratS -
angebot , ein ganz ernstes . Sie werde sehe : dies¬
mal wird geheiratet ."

Znr gleichen Zeit mit dem Rickele lebte und
wirkte in Karlsruh der Deichselcweg. Als er in¬
folge eines Deliktes von der Polizei verfolgt
wurde , war ihm eine Deichsel im Weg : da rief
er : „Tut die Deichsel eweg ! Die Deichsel eweg !"
Seit jener Zeit hieß ihn Groß und Klein den
Deichseleweg, er aber reagierte auf diese Bezeich¬
nung mit Schimpfen und Drohungen . Er ver¬
kaufte Sträußchen auf der Straße und in Wirt¬
schaften und geriet in gerechte Wut , wenn die
Kinder ihm nachriefen , er habe die Blumen auf
dem Friedhof gestohlen . Gedenkt man der Blu¬
menverkäufer , die in besuchten Lokalen hausier¬
ten , so fällt einem wohl der alte Gang ein , der in
den Wirtschaften seine Zeitungen immer in der
gleichen Reihenfolge ausrief , eine Litanei , in die
gewöhnlich ein Teil der Gäste einfiel :

„Das intressante Blatt . Der Floh . '
'

usw . usw.

Ins Originelle spielte ferner noch vor beut
Krieg ein hiesiger fliegender Blumenhändler mit
seinem stereotypen Abfchieösgruß : Gutt Nab
tGuten Abend ) .

Nun aber noch was von der Budellenrosl . Sie
soll in ihrer Jugend ein ganz hübsches Mädchen
gewesen sein. In meiner Jugend aber war sie
alt geworden , war , was man eine auffallende
Erscheinung nennt . Und zwar im üblen Sinn .
Sie handelte mit Flaschen . Erschien sie auf der
Straße , so begrüßte sie der Ruf : Budellerosl ,
Budell , Budell ! Die Jugend strömte ihr nach ,
war aber auf der Hut vor unerwünschten An¬
näherungsversuchen ihrerseits . Für mich per¬
sönlich hatte sie etwas Unheimliches : Das alte
Gesicht , die weißen Haare , dazu die merkwürdi¬
gen Kleider , das Schreien und Schimpfen . Auch
sie hatte wie Karle Ochs ein ganzes Arsenal
handfester Schimpfwörter . Auch sie gebrauchte
mit Vorliebe das anstößige Rppellativum : Ihr
H . . . . buben !

Mit ihr ist uuserm letzten Großherzog einmal
was passiert .

Es war Mittag . Die Prinzenschulc tEcke Zir¬
kel und Waldhornstraße ) war aus , der Erbprinz
und seine Kameraden , Altersgenossen aus Karls¬
ruher Familien , waren auf dem Heimweg . Da
tauchte am Zirkel die Budellerosl auf . „Fritz ,
schrei emol Budellerosl, " sagten die Kameraden ,
und Fritz befolgte diesen Vorschlag . Aber die
Wirkung war .ihm schrecklich uud gänzlich unge¬
wohnt . Vor dem Schwall derber Schimpfworte
flüchtete er nordwärts , den Marstall entlang . Die
Alte schimpfend Hintennach, und nicht nur sie , son¬
dern ein Schwärm Buben lauch die Realschule
war grad aus ) , die sich diesmal einen ganz be¬
sonderen Genuß versprachen . Die großcherzog-
lichen Eltern aber , die ihren Sohn erwarteten ,
ließen sich nach dem Grunde des Aufstauds er¬
kundigen . Die Rosl wurde vor sie geführt und
bekam eine Entschädigung in klingender Münze .
Nach einigen soll der Erbprinz sie um Verzeihung
haben bitten müssen. Nach einer andern Version
soll der Großherzog ihr gesagt haben : „Fritz
muß Ihnen aus seiner Sparkasse fünf Gulden
geben .

" Worauf sie : .jawohl , und er muß mir
sie jetzt gleich geben ." Worauf wieder die Ho¬
heit : „Nun , ich gebs Ihnen einstweilen . Er muß
es aber aus seiner Sparkasse ersetzen.

"

Auch von der Messe sprechen die Fuchsschen Er¬
innerungen . Mir gefiel sie am besten, als sie
unter den Linden des Schloßplatzes stattfand . Die
Schaubuden und Karusselle waren in der Mitte ,
auf dem jetzt schön angelegten Platz , der damals
noch ein Sandplatz war , und auf dem an ent¬
sprechenden Tagen die militärische Parade abge¬
halten wurde . Auch auf der Kaiserstraße war
einigemal die Messe . Auch das gefiel uns Buben .
Von den Sehenswürdigkeiten wurde der Kasperle
am meisten geschätzt , besonders das Schichtlsche
Kasperltheater . Es stand , wenn ich mich recht er¬
innere , hinter der Grenadierkascrne sjetzt Haupt¬
post ) , und die Musik, eine Drehorgel damals ,
spielte in den Pausen ständig den Galopp aus
der Schönen Helena .

Früher fanden an Fastnacht wirklich prächtige
Maskenumzüge Hier statt . Darin leisteten die
Fulder das Beste . Einmal leisteten sich aber die
Söhne des Anwalts W. , meine Mitschüler und
Klassengenossen im Gymnasium , einen famosen
Fastnachtsulk . Im „Tagblatt " erschien die An¬
kündigung eines großen Maskenzugs . Die Ord¬
nung der Wagen war mit Einzelheiten angege¬
ben . Zum Schluß hieß es : Die nicht historisch ge¬
ordneten Masken werden gebeten , sich hinter dem
letzten Wagen aufzustellen . Ganz Karlsruh war
auf den Beinen , auch aus den Nachbarstädten
fand sich Publikum am Mühlburger Tor ein .
Man wartete und wartete . Auch viele MaSkeu
erschienen , um sich hinter dem letzten Wagen auf¬
zustellen . Aber kein Zug erschien , und ganz
Karlsruh mit Umgebung war gefoppt.

Ich möchte nicht schließen, ohne noch dankbar
des Papierwarengeschäftes A . Seifried zu ge¬
denken . auf der Sonnenseite der Kaiserstraße ,
zwischen Kreuz - und Karlsriedrichstraße . Es
hatte mehrere große Ladenfenster , und von diesen
waren einige immer innen mit den neuesten
Münchner Bilderbogen behängt . Da stand die
Jugend , versäumte viel Zeit und freute sich an
den prächtigen Bilderu und lustigen Versen .

Viel ist mir geblieben , was ich damals immer
und immer wieder beim Seifried gelesen und ge¬
sehen Hab. Ganze Bilderbogen weiß ich heut noch
auswendig und seh die Bilder vor mir .

„Der Sultan winkt ,
Zuleima schweigt
und zeigt sich gänzlich abgeneigt .

"

t t l i n g e n. Heinrich Schmitt .

Rleines ZeuiUeton .
Das Freudcugäßle . Als ein lebendiges , un¬

verfälschtes Zeugnis von der stimmungsvollen
Schönheit und Poesie mittelalterlicher Städte
wird Rothenburg an der Tauber alt - und weit -
berühmt genannt . Dort nun führt eine kle 'ne
Gasse Ken Namen das Freudengäßle in der nach
alter Ueberlieseruug — der Scharfrichter se .ue
Behausung gehabt haben soll . Wie es nun ge¬
rade aus diesem Grunde zu jenem merkwür¬
digen , so wenig passenden Namen gekommen ist,
erzählt folgende alle aus den Zeiten des Dreißig¬
jährigen Krieges stammende Geschichte .

Als nach der Schlacht bei Nördlingen Tilly iu
Rothenburg einzog , hatte man ihm und keinen
Generalen ein stattliches Mahl hergerichtüt .
Dabei wurde ihm auch in einem großen Humpcu ,
den man noch heutigen Tages zeigt, Wein kre¬
denzt , vom Rothenburger Gewächs , und »war
vom besten. Der aber scheint nur für etneu
Rothenburger Gaumen erträglich und so sauer
gewesen zu sein , daß Tilly sich darob entsetzte
und baß ergrimmte , da er meinte , daß die Rothen¬
burger Hm das zum Hohne angetan hätten . In
seinem Zorne sagte er zu dem Bürgermeister
und den Ratsmannen : „Euer Wein soll euch
schlecht bekommen , denn ich sage euch : wenn nicht
einer von euch diesen Humpeu in einem Zuge
austrinkt , so seid ihr alle des Todes ". Sogleich
ließ er auch den Scharfrichter holen , damit er
bereit stehe , die Ratsherren einen Kopf kürzer
zu machen. Da erbarmte sich einer der jüngeren
Ratsmannen — offenbar ein trnnkfester und des
saueren Weines gewohnter Herr — seiner Mit¬
bürger und leerte den Humpen in einem Zuge .
Bürgermeister und Ratsherren kamen ko mit
dem Leben davon und der Scharfrichter mußte
unverrichteter Dinge abziehen . Da ist große
Freude in Rothenburg gewesen und zum Ge¬
denken an dieses bedeutsame Ereignis wurde
jenes Gäßchen , in dem der Scharfrichter seine
Wohnung gehabt , von diesem Tag an >>as Freu¬
dengäßle genannt .

Lincoln und der Sträfling . Als Präsident
Lincoln einst ein Gefängnis in Springfield be¬
suchte , sprach ihn ein alter Sträfling mit den
Worten an : „Sie und ich, wir kennen alle Ge¬
fängnisse Amerikas . Haben wir doch jedes ein¬
zelne von ihnen besucht .

" Erstaunt antwortete
Lincoln : „Das ist aber das erste, in das 16?
komme.

" „Nun ja . und ich bin in allen übrigen
gewesen," antwortete der Verbrecher .

Verbesserung der Schreibmaschine . Eine Vcr
vollkommnung der Schreibmaschine stellt eine
von einem Herrn John Dennics , Ottumwa
lJowa . Vereinigte Staaten ) gemachte Erfin¬
dung dar . Sie bringt das lästige und zeitrau¬
bende Umschalten des Wagens beim Zeilenende
zum Fortfall und gestattet so der Stenotypistin .
Zeit zu ersparen und außerdem beide Sande stets
zum Schreiben frei zu behalten . Dies wird
unter Zuhilfenahme ciues Pedales . welches
durch einen Druck deS rechten Fußes die Zu¬
rückstellung des Wagens auf die Anfangsstellung
bewirkt , erreicht . Ist der Wagen nach Beendi¬
gung der Zeile nach links hin abgelaufen , so
hat die Stenotypistin nur auf einen an der
rechten Seite des Tisches befindlichen Fußhebel
zu drücken , worauf sich der Wagen unter Wei¬
terschiebung des Bvgens von selbst nach der
rechten Seite zurückbegibt . Die Vorrichtung
wirkt derartig , daß dieses Pedal durch eine
dünne , biegsame Stalilwelle mit dem den Rück¬
transport des Wagens vermittelnden Hebel ver¬
bunden ist uud durch einen Druck des FußeS
den Umschalthebel auslöst , wodurch der Wagen
in seine Ansangsstellung zurückläuft . Der Fort¬
fall des Umschaltens gestattet natürlich ein dem-
entsprechendes schnelleres Arbeiten .

Die Geschickte ctes
vietkelm von Kuckenberg.

Eine Schwarzwälder D »rsgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(«1)

Nenundzwanzigstes Kapitel .
Von Franz war ein Brief aus der Kreisstadt

gekommen,' sie hielt sich dort bei den Eltern'hres Bräutigams auf , hatte die Todesnachricht
^ fahren und fragte , ob sie nun dennoch heim -
^ Mmen solle, und wenn dies der Vater wünsche,
?!vge er ihr jemand zum Geleite schicken, da es
Acht mehr für sie passe , allein zu reisen . Dieser
^ ics war für Diethelm voll Betrübnis , er sah da-

aufs neue die Herzlosigkeit seines Kindes , das
nicht über alles hinweg zu ihm eilte , um ihn
Ucht allein seinem Schmerze zu überlassen und
Mi Grabe der Mutter mit ihm zu weinen . Ja ,
Diethelm fühlte , daß er in seiner Frau nicht
?Ur eine treue Ehegenossin , sondern auch eine
Mtterliche Sorgfalt verloren , die allezeit fest
Nd unbeirrt ihm sich zuwendete . Er ging im
^ °rfe mitten unter den Menschen umher wie
i!» ^ Waldesdunkel verirrtes Kind , so ver¬
eisen , so hilflos erschien er sich . Was nützte

all die Ehrerbietung und zutunliche Teil -
»Mme der Menschen ? Das waren doch nur
Bettelpfennige , die man dem Hilflosen am Wege
^ wirft , und ein jedes ging schließlich doch seiner
seilen Lebensweise und seiner Lustbarkeit nach
»nd ließ ihn mit sich allein . Mit der jungen
^ rau Kübler zankte Diethelm stets , sie machte
, ,.

Ul nichts recht, das war alles anders gewesen^ Lebzeiten der Meisterin .
Vetter Waldhornwirt hatte ihn gar noch

krankt, denn als ihm Diethelm über das herz¬

lose Wesen der Fränz Klage führte , hatte er
gesagt :

„Ich wüßt '
, was ich tat '

, das hoffärtige Mäd¬
chen bekäme mir eine junge Mutter . Ihr seid
ein Mann in den besten Jahren , und ich will
für Euch freiwerben , ich weiß , wo ich anklopfe ,
wird mir aufgemacht , ein neues Hans und eine
neue Frau .

"
Diethelm schrieb der Fränz , sie solle an einem

bestimmten Tag in der Kreisstadt seiner warten ,
und er bereitete nun alles vor , um Buchenberg
auf ewig zu verlassen .' einstweilen , bis er einen
schicklichen Käufer gefunden , übergab er dem
Vetter Waldhornwirt alles zur Überwachung .
Es gingen aber doch noch Tage darauf , bevor
er fortkam , da waren noch hunderterlei Sachen
abzuwickeln , und diese Tage wurden ihm zur
höchsten Pein, ' der Geist , der aller gewohnten
Umgebung bereits Ade gesagt und doch noch
mitten in ihr steht, erschien wie ein ruheloses
Gespenst , das noch umwandeln muß . Endlich
am zehnten Tage nach seiner Rückkehr fuhr
Diethelm allein mit seinen Rappen davon . Er
drückte den Hut tief in die Stirn und schaute
nicht rechts und nicht links , und erst als er die
Kalte Herberge hinter sich hatte , atmete er frei
auf .

Das Reisen im frischen Herbsttage , das Fahren
im eigenen Gefährte belebte ihn wieder neu ,
und am zweiten Mittage kam er wohl gekräftigt
in der Kreisstadt an . Fränz . die er bei den
Schwiegereltern traf , klagte und weinte viel ,
und doch schien es Diethelm , als ob sie manches
nur erkünstle , um vor den Schwiegereltern als
gute Tochter zu erscheinen,- sie ging so strass und
aufrecht umher , ihre Trauerkleiduna war so
wohlgeordnet , sie erschien daher schöner als je
und trug gekräuselte Scheitelhaare . Diethelm
betrachtete sie oft still forschend, als wäre sie gar

nicht seine Tochter , und in der Tat war Franz

eine zierlich schlanke Dame geworden ? nur die
breiten Hände , die sich noch durch Florman¬
schetten besonders hervorhoben , zeigten die ehe¬
malige Bäuerin . Als sie einen Augenblick mit
dem Vater allein war , sagte sie schnell :

„Der Munde ist auch in der Stadt , er ist beim
Manöver , ich Hab ' ihn gesehen ."

„Was geht dich der Munde an ?" entgegnete
Diethelm zornig , und noch ehe etwas erwidert
werden konnte , trat der Schwiegersohn ein : er
trug einen Flor um den Hut und sprach aus¬
richtige Worte des Mitgefühls um den Tod der
Schwiegermutter .

Diethelm schwieg , und lange redete keines der
Anwesenden ein Wort . Der Staatsanwalt hielt
still die Hand der Fränz , die auf dem Tritt am
Fenster saß. Diethelm fragte endlich nach den
Gerichtsverhandlungen , von denen er gar nichts
mehr gehört , und wie die Sache Reppenbergers
ausgegangen sei .

„Die ist noch nicht aus, " erhielt er zur Ant¬
wort , „sie ist die letzte Tagesordnung für mor¬
gen . Der Schelm hat sich krank gemacht, er hat
den Kalk von seinen Gefängniswänden abge¬
fressen, so daß er ganz schwarz wurde, - es ist
möglich, daß er sich töten wollte , es kann aber
auch sein , daß er nur seine Untersuchungsbast
noch um ein Vierteljahr hinauszuziehen hoffte :
aber wir haben ihn so hergestellt , daß er mor¬
gen vor die Bank der zwölf Männer kommt ,
und Sic müssen dabei sein, Schwäher , Sie
müssen.

"
Diethelm preßte die Lippen fest zusammen

und träppelte mit den Füßen rasch auf dem
Boden . Hatte denn der Teufel sein Spiel mit
ihm , daß er ihm diese Geschichte aufbewahrte
und sie ihm wie einen Fallstrick abermals vor
die Füße warf ?

„Ich muß ? Warum muß ich ? Wer kann mich
zwingen ? Ich bin dispensiert . Wer will mich

zwingen ?" sagte er endlich und bebte in al . cn
Gliedern .

Der Staatsanwalt erwiderte , es sei gut , 5aß
das niemand anders gehört als er,- er ließ die
Hand der Fränz loS und fuhr fort zu berichten ,
daß der Advokat Rothmann . der Verteidiger
Reppenbergers , darauf bestehen werde , Diethelm
auf der Schwurbank zu sehen,- lasse er es darauf
ankommen , daß der Gerichtshof darüber cnt -
fchcide , so mache das großes Aufsehen und rühre
Altes , Eingeschlummertes wieder auf , das ohne¬
hin sich schon wieder geregt habe , drum sei es
am besten : Diethelm melde sich freiwillig .

„Das tu ich aber nicht," sagte Diethelm aus¬
stehend, „ich nehm ' meine Fränz mit und reise
noch in dieser Stunde nach Büchenberg . Was
redet man von mir ? Sagt 's frei heraus .

"
Mit der größten Behutsamkeit erzählte der

Staatsanwalt , daß , schon als Diethelm so rasch
abgereist war , sich von Böswilligen ein verdäch¬
tiges Gerede über ihn kundgegeben habe , für
dessen ersten Urheber er den Stcinbauer halte .
Als sich nun herausgestellt , daß die Schwieger -
mutter wirklich gestorben sei . habe alles ge¬
schwiegen. Wenn er aber jetzt abreise , gerade
bevor man die Türe zu dieser Verhandlung
öffne , werde sich der Verdacht wieder regen , und
er sei es sich und seinen Kindern schuldig, gerade
zu zeigen , daß er jeder Oefsentlichkeit sich mit
freier Stirn bloßstellen könne . Diethelm wei¬
gerte sich noch immer , und Fränz stellte sich ans
seine Seite , indem sie zu ihrem Bräutigam
sagte :

„Gustav , du bist sonst so lieb nnd gut und bist
ein Herzenkenner , aber du kannst nicht ermessen ,
wie schwer das Gerichthalten dem Bater an¬
kommt . Du bist es das ganze Jahr gew ^ nt "

„Ja , ihr feid Menfchenmetzger und habt kein
Mitleid mehr ", fuhr Diethelm ans .

Mortseduna kolat .)



Mr . IV0 . Seite «
Maul - nnd Klauenseuche betr .

Nachdem die Maul - und Klauenseuche in der
Stadt Karlsruhe erloschen ist, werden unsere
Scbutzmahregeln hiermit aufgehoben . Kür die
noch verseuchten Vororte Rüppurr und Beiertheim
bleiben unsere getroffenen Anordnungen bis auf
weiteres bestehen.

Karlsruhe , den 7. Avril 1929.Rad . Bezirlsamt . — Bolizeidirektion . O -S . 1»4
Maul - und Klauenseuche betr

Die Maul - und Klauenseuche im Stadtteil
Müblbürg ist erloschen.

Unsere Scbuvmakreaeln für den Stadtteil
Mühlburq werden hiermit aufgehoben .

Karlsruhe , den 8. Avril 1929.
Bad Be . rtSamt . Bolizeidirettion . O -Z. 185.

Maul - und Klanen,enche betr .
In der Gemeinde Spöck, Amt Karlsruhe , ist

die Maul - und Klauenseuche erloschen.
O.-Z . 138

Karlsruhe , den 7. Avril IM».
Bad . Bezirksamt .

Den Besuch
Bekanntmachung
uch des Stadtgartens bei Z

betreffend .
Abänderung des bisherigen Verfahrens

Konzerten

wir ^ mit sofortiger « tirtnng angeordnet , datz
an den Tagen , an denen Tageskonzerte im Stadt
garten abgehalten werde » , die Besucher , die an
den Konzerten nicht teilnehmen wollen , von einer
Stunde vor Beginn des Konzerts an , ihren Zu¬
gang nur durch den südlichen Eingang beim Bahn¬
hof nehmen und sich nur in dem südlich der Brücke
und der Unterführung gelegenen Teil des Stadt¬
gartens aushalten dürfen . Dieser Teil wird von
dem übrige » Teil des StadtgartenS abgeschlossen.

Aui der Ueberführung und Unterführung ist
eine Kaste eingerichtet , an der jeder Besucher , der
vom südlichen Teil kommend , den nördlichen Teil
betreten will und noch nicht im Befide einer
Konzertkarte ist. den für das Konzert vorgeschrie¬
benen Betrag aufzahlen kann .

Dieses Verfahren gilt bis zum Zeitpunkt der
Beendigung des TageskouzertS .

Das Betreten des StadtgartenS von andert¬
halb Stunden vor Beginn des Abendkonzerts ab.
ist nur unter Lösung einer Musikkarte zulässig.

Karlsruhe , den IL. April 1929.
Der Stadtrat .

Reimgung der
Wasserrohrströnge

Vom Mittwoch , den 14. April bis Samstag ,
denL4 . April IWllwird die Mechanische Reinigung
der Wasserrohrstränge in den Straften der
Südstadt sowohl tagsüber wie auch nachts
vorgenommen .

Während der Dauer dieser Arbeit lassen

gelegenen Stockwerken , ist nicht ausgeschloffen .
Stadl. Gas -, Wasser- u. Elekirizitäis -Amt

Städtische Handelsschule
Abtei . uni : Fachkurse .

Am 19. Avril werden bei genügender Beteili¬
gung nachstellende Kachkurse für freiwillige Teil¬
nehmer und Teilnehmerinnen eingerichtet :

1. Fremdsprachen : Französisch . Englisch
Spanisch und Italienisch . Abteilungen für An¬
fänger . Fortgeschrittene und Briefwechsel .

2. Kaufmännisches Rechnen : Wiederholung
des Bruchrechnens mit gewöhnlichen und Dezimal¬
brüchen . Prozent -, Zins -, Diskont - , Kontokorrent -
und Effektenrechnen .

8 . Buchhaltung : Abteilungen für Anfänger ,
Fortgeschrittene und für Abschlubübungen und
Bilanzkunde .

, ue
der Unternehmung , iguchhaltung und Statistik ?c.).

S. Schreiben und Rechtschreiben : Deutsche
und lateinische Schrift , Rundschrist.

6. Stenographie : Systeme Gabelsberger und
Stolze - Schren . Abteilungen für Anfänger , Fort¬
geschrittene und Redeschrift .

7. Maschineschreiben .
Kursdauer : Für jedes Fach find in der Zeit

bis Ende Zuli bei 4 Wochenstu .lden öu Unterrichts¬
stunden vorgesehen .

Kür Maschine » ,chre,den wird außerdem nvch
ein Tageskurs von 8 Wochen Dauer mit Ivo
Unterrichtsstunden eingerichtet .

Äi,Meldungen werden täglich in den üblichen
Geschäftsstunden von 8—12 und 2— '/z« Uhr und
autzerdem Mittwoch , den 11 ., Freitag , den IS. und
Montag , den 1V. Avril bis abends ^ Uhr , in der
Kanzlei . Zirkel 22, entgegengenommen , wo anch
jede weitere Auskunft erteilt wird .

Das Rektorat .

Ter Kindergarten des
Zröbelseminars

Schlößchen im Zasanengarten
nimml nach Schluß der Osterferien am 13. April
noch Kinder im Alter von 3— 7 Jahren auf .

Anmeldungen täglich von 12—12 Uhr .
Der Vorstand der Abkeilg. ! l
des Badisch . Sraueuverems .

» IllllllllMilHIUIt . III I U

LeZinn 6es neuen lertials

vornimtzz . 15. Drll im .
StenographwkundigeLamc ^ und
sich >vc iter bis zuHvchstleisiuugen dnrchBesuch meiner

Abendkurse L oder L «Gab .» und
Dittierstunden iiirSteuogravdsn allerSystemein c-er Oberreaischule U'arlsrui >c . Kaiser - Allee 6,Beginn : 19. 2». uui» St . April .
Otts Autenrieth .

Staatl . gepruster Lehrer der Stenographie ,T nrla -i, i . B .

SWWßMWMW
Die Gemeinde Elchesve .m . Amt Rastatt , ver¬steigert am Mittwoch , den Sl . April d. Js ., vor -'Nittags ! » »«iir ansaugend , im Gemeindewald

2» Eichvn -Stä -um « (Bau - n. V! ut,l,olz )von 2.7V Sestmet - r abwarto .
Zusammenkunft vormittags 1v Uhr am Walö -

eingang Bietiglieimerstrahe -
ElcheSheim , den 12. Avril ISA).

Der Gemeinderak .
Bürgermeister L. Huck - ^Ratschreibcr Tbielbeer .

Fahrnisversteigerung .
Freitag , den 1«. d . M .. vormittags ' S Uhr .'den in dem Lagerraum der Möbeispedition

Karlsruher TagblaLt , Mittwoch , den 14 . April 1920 gweites Blatt

j Plaainv , iciir gut IM ^ on . I BNstet. 1 Mahagoni
ichreibtisS , i Pseilerkommode mit Spiegel . 1 Sofa

2 Eisschränke . 1 kompl . Badeeinrühtung mit Gas¬ofen, 1 Zimmererker . I kl . Gasherd , 1 Email ,
'

» ferd und sonstiges mehr ,
i Karlsruhe , den 12 . April 192V .
Cd . Koch, Ortörichter a . D ., Luifeustratze 2 ».

Well. MM«
Äm Mittwoch , 14 . April , abends 8 Uhr ,

im Saal des Löwenrachens (Kaiserhalle )
spricht Herr Oberrevisor Mechler über :

Sie Aol der Beamten
n. das WirWastsleben
Freie Aussprache . Eintritt S « 5^

Deutsche Demokratische Partei.
Der Lorstand .

Wir erinnern unsere Mitglieder an die Be¬
zahlung des Jahresbeitrages , am besten durchUeberweikung auf Postscheckkonto Nr . 17 4M.

UMWg «M» ,
Oekkentlicker Vortrag

von Herrn Stacltviksr tiemmerKsrlsruke üoer :

„ M
'
as

k^reitsZ , 6en IS . ^ pril 1920 , sbenäs 3 1/dr >im Lvan^el. Uemsin6ek ? us cler V/estswcit ,
Llücderstrsöe 2l>.

^ Ile üemeinäeZIieäer sinct kreunciliclist ein»
^elscien .

Der Vorstand .

Wohnungstausch.
Eine billige 4 Zimmerwohnung . eine

Treppe boch mit Balkon uud elektr . Licht
in der Durlacherallee ib . d. Bernbardus -
kirche ) gegen eine gröbere 4—S Zimmer -
woi »n« ng mit Bad . und elektr. Licht in
der Weststadt zu tauschen gesucht.

Angebote unter Nr . 9944 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Lagerräume ,
möglichst mit Gleisanschluß , miude -
fteus ISOlt bis tSOVqm Bodeufläche ,
sofort gesucht .

Landw. Verlriebsgesellschafl m. b. H.
K irlsruhe i. B . , Kaiserstrake RS ' i.

Gesucht
jüng ., durchaus perfekte

SlevölDW
mit sämtl . Büroarbeiten
vertraut und guter All -

emetnbilduna von einer
iestg . Einkaussgenoffen -
chakt für fpätestens

l . Mai evtl . früher .
Angebote uut . Angabe

der bisherigen Tätigkeit ,des Eintrittstermines u.der Gehaltsansprüche so¬
fort nnter Nr . 9939 ins
Tagblattbüro erbeten .

Ei « ordeutl . Mädchen
für Küche u . Saushalt
bei gutem Lohn gesucht .
Fritz Riedel . Restaurant
Prinz Karl . Ecke Zirkel
und . Lanttnstrakc .

Gesucht auf 1 . Mai ein
einfaches Mäbckeu für
bänsl . Arbeit . Zu ersr .Akademiestr . 93 . 2 . Kt

MSMMWMW
Möbl . Zimmer sofort

od. später zu vermieten:
Kaisentr. S bei Stnlxr .

zu « inläbrigem Kinde
bei hohem Lohn zum
1 . Mai od . spät, gesucht ,

ksrau Schauder .Sändelstr . 17 . 2 . Stock .

An die Mitglieder der

MkMMlMMsMülW
Am Freitag , 1». Avril Iiis «, nachmittags

K Uhr . wird in der Kleiue » Kirche eine
öffentliche

MKWMMk-WgMlM
statMnden .

Tagesorduuug :
1. Bewilligung eines Zuschusses au den Mo¬

tettenchor .
2. Bewilligung einer Vergütung an öle Pfarrer

für Reinigung , Heizung nnd Belenchtung der
Dienstzimmer .

3 . Bewilligung einer Anbiläumsgabe an den
Christlichen Verein junger Männer .

4. Neuregelung der Gehaltsverhältuisse des
Kirchendieners Tscherter .

5. Bewilligung der Mittel für Dienstaushilfe ,
g. Bewilligung von Teuerungszulagen .
Für die Gemeindeangehörigen , welche nicht

Mitglieder der Kirchengemeinde -Versammlung
sind, werden die oberen Räume , gegenüber der
Kanzel , zur Verfügung gestellt .

Karlsruhe , den 7. Avril 1920 .

Evang .-proleskantischer Mrchengemeindsrat .
Fischer .

MÄWW « WWW .
Sonntag , 18 . Aüril . vormittags Iii Uhr

Gemeindeversammlung
in der Anseritehungstirche .

Tagesordnung : 1. Ersatzwahl zum Kirchenvorstand .
2. Waht der Abgeordneten zu der

am 2S. Mai in Osscnbach a. M .
stattfindenden Reichssynode .

Z. Sonstiges .
Karlsruhe , 14. April 1929 .

Der Vorsitzende des kirchenvorskandes .
A . K a m t n s k i.

LtbcickcWiiisiemil Karlsruhe
Die Auszahlung der Dioid .' nde ersolgt am

Donn .' rStag , t !i. April , vorm . von 7— 12 Uhr
und nachmittags von 1—4 Ulir , für die Numinern
der neuen Markenbücher von L« SM - SU ttl»« an
unserer Kasse , 3toonstras «e 28, gegen Vorzeigungdes neuen Markenbuchs .Es wird dringend gebeten . Wechselgeld
mitzubringen .

AuMMMMen .
Hr . Christoph Schächte ,

Schlosser iu Kuielingen ,
Bismarckstr . 11, bat den
Antrag gestellt, iein ab¬
Hand . gekommen. Spar¬
buch Lit . 1'' Nr . 1558 mit
einer Einlage v . 2M9 >^
62 . i , inzwischen durch'iinsgutschrist angewach-' en auf SS81 .// 24
für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des ge¬
nannten Buches wird
hiermit aufgeford . , sol¬
ches binnen eines Mz -
nais . von der erfolgten
Einr na an gerech -
rcl , bei der unterzeich¬
neten Stelle vorzulegen
n . seine Ansprüche gel¬
tend zu machen , widri¬
genfalls die Kraitlss -
erklärnng des Buches
erfolgen wird .
Karlsruhe . 9 . Avril l9ZN .Stadt . Svorkasss ' iam t.

MWWÜM
Zimmer . Atkoo. n . Küche
gegen eine 2 Zimmer -
wohuung . Anzuseven
von !i Mir abends . Zu
erirag . im Tagblattbüro .

HgWWS -MW .
Karlsruhs — Äru ^zsalmod. » Zim . - Wo !>ng . inBr . gegen solche in K .in best . Lage z. t . gesucht.Angeb . unt . Nr . 9W2 ins
Tagblattbüro erbeten .

Ein kleines

Zimmer
und Küche

uiimöbiicrt , im Glas -
abschlujz an gebildete
Dame zu vermieten .

Angebote unt . Nr . RAI
ins Tagblattbüro erbet .

Wohnungstausch !
1 Zimmer mit Küche

in Freiburn gegen sol¬
ches in Karlsruhe zu
tauschen od . arosies , lee¬
res Zimmer mit Kochge¬
legenheit zu miet . nes .
Angebote unt . Nr . 9915
ins Tagblattbüro erbet .

MMAM .
Gesucht wird in Karts -

rulie eine V Zimmer -
wohnung in guter Wolin-
gegend , dagegen kann
gleiche Wohnung in Hei¬
delberg in Tausch ge¬
geben werden , ev. wird
auch Einfamilienhaus ge¬
kauft. Angeb. u. Nr . 9M4
ins Tagblattbüro erb.

VöWW ' MW .
Schone 4— 7 Zimmer -

wohnung in bester Lage
Heidelbergs zu vertau¬
schen gesucht geg . schöne
4—5 Zimmerivohnung

in auter Lage Karls¬
ruhes . Angeb . u . Nr .
9917 ins Tagblattb . erb.

Ladsnwkal
zum Verkauf voa Kar¬
toffeln . zwischen Markt¬
platz u . Mühlburger Tor
aus I . Juli oder frü !ier
zu mieten gesucht. Angeb .

2 schön möbl . Zim¬
mer ev . 1 Zimmer mit
2 Veiten auf sofort ge¬
sucht - Angebote unter
Nr . 9918 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Gebiio . itaulmann incvr
für sofort 1 - 2 molil .
Ziinulsr . Angebote unt.
Mr . 9819 ins Tagblait -
büro erbeten .

Student sucht best .
Zimmer .

möalichst mit Penston .
Angebote uut . Nr . 9934
ins Tagblattbüro erbet .
Schneider suchl ein gros ,
oder 2 kleine leere

Zimmer .
Angebote unt . Nr . 9903
ins Tagblattbüro erbet.
zu Wielen gesum.
Gnt möbl Wohn - und

Schlafzimmer u . 1 leeres
Ummer m . Uüche in gut .
iaufevrmalt . Ehepaar zu

miet . ges . Aug . u. Nr . 9917
ins Tagblattbüro erb .
M « liell. 3lltMel
ev. Wobn - u . Schlafzim .
mit etwas Küchenbenütz.
von befs. Geschäftsdame
in der Weststadt gesucht.
Gest. Angeb . unt . Nr . 9924
ins Tagblattbüro erbet .

Tüchtige

5lenolW5lm,
die an flottes und selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt und bereits in größer . Geschäften
tätig gewes. ist, auf d . Bureau ein . hies . Groß¬
handlung bei gut . Gehalt gesucht . Bald . Ein¬
tritt erwünscht. Ang . m. Ang . über seitherige
Tätigkeit und Gehaltsansprüche unt . Nr . 9938
ins Tagblattbüro erbeten.

Araueu 'Seruf .
Zum Besuche von Haushaltungen werden von

größerem Zeitschriften - Unternehmen für sofort
oder später , bei hohem Einkommen , im Verkehr
mit dem Publikum gewandte Damen für hier
u . auswärts gesucht . Für alleinstehende Damen
<auch Kriegerwitwen ) als Haupt - oder Neben¬
erwerb besonders geeignet . Gefällige Angebote
unter Nr . 9898 ins Tagblattbüro erbeten .

so ovo Mark
find auf 2 . Hvootbekeu
anszuleibe «.

August Schmitt .
Baukkomm .- Geschäft ,

Karlsruhe .Sii -schtt '' . Ä ? 1I7 .
Geld

verleiht in kurzer Zeit .
Selbftgeber v . 199 Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Jr . Äuchleitver
Karlsruhe

Draisstr . 17. 2 Treppen .
Sprechzeit von 2— « Uhr
nachm. Streu « diskret .' Bereitige mim mit

A-5M» .
an reellem , gutgehendem
Geschäft aktiv oder auch
als stiller Teilhaber . An¬
gebote unter Nr . 9915
ins Tanblaltbiiro erbet

In seinem Hause
findet

tüchtige

MMR
I« ll-

sofort od. später an¬
genehme Stellung .
^! ur tüchtige Kräfte ^die längere Zeit in
erste» Geschäften ^tätig waren , wollen
,'lngebole mit Bild .

>^ieugnisabschrifte »
u . GebattSanwrllch . ,unter 8. 1' . Z9Z2 an
Stndolf Mosse ,
Stuttgart einreicb.

AMWW
durchaus gewandt nnd
sicher in der Auinahinc
von Diktaten und im
Maschinenschreiben znm
baldmögtichen Einiritt
gesucht. Angebote unter
Nr . 9935 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Züverl . Alieinmiidcheu
zu einz. Dame a . 2 Mo¬
nate gesucht : Garten -
strake 29a . 3 . Stock.

^VeiüaSkeriimen
xut »»gelernte

^usrbeiterinnen kür 8cknei6er
sovis

KIeZäermac !»ermaen
veräen kür sokort

gssuekt .

5tsät .^ rdeitssmt
^ äkrinZerstr . IVO Timmer II

vveiblicke ^ bteilun ^ .

Ein ordentl . Mädchen
zu 2 Personen auf 1 . Mai
oder sofort bei gutem
Lob» gesucht.
Btranft . Kronenstr .ik, m .

Junges , anständiges
Mädchen

zum Ausfahren eines kl.Kindes f . nachm. gesucht .
u erfr . Moltke str .^ II

Ordentliches
Mädchen,

welches etwas kochen
kann , zum 15. April
oder 1. Mai gesucht.
Gehalt 199 Mark uud
gute Beköstigung .
Krau Dentist König ,Kaiserstrahe 124 d.

Tüchtiges
Alleiuwüdcheu .

das et« , kochen" ausarbeit v
kann n.

auf

perfekt in Stenographie und Maschinen¬
schreiben. im Kosten- und Bollstreckunas -
wesen gut eingearbeitet auf 1. Mai l. IS .
gefucht . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden . Angebote unter

Nr . 9927 ins Tagblattbüro erbeten .

!Ze6euteaäs Special » A/iaseU!nen - Fabrik
Nittelbaäens sucdt tüedti^en, erkorenen

pi'micilieiien unc! ^ vissenks .ktLN ^ rkeiter mit
scköner ttan6scdr!ki, moZUckst dalc!i?em Lin-
tritr. ösvverder mo ?!ickst aus 6er ^ a5ckinsn-
drancke , clie Aleicken kosten bekteicZet
iiaben. bevor? « t . 4u5kükrUcke Okkerten mit
^.icllNiilc !, ^eu nisadsc ^rikten u. (Zekaltsansprüc i .
>eköräert uut . t( . 2107 , - ttcu^senstein
Lc Voller , KsrZsruke .

Junger , gutempfohlener Mann mit ordentlicher
Schulbildung , der strebsam und zuverlässig ist,

als Hilfskraft für die
Registratur und Expedition
für hiesige Bank zum sofortigen Eintritt gesucht .
Angeb . unter Nr . 9942 ins Tagblattbüro erbet .

Ein intelligenter , junger Mann , der
Lust bat , sich einzuarbeiten , kann sofort als

Redaltions voluntSr
eintreten . Kenntnis in Stenographie
<299 Silben » und Fertigkeit in Maschinen¬

schreiben Bedingung .

Aarlsruhsr Tagblatt .

April od. spät , aefucht.
d

Mädchen uiit
Behandlung und

zugesichert.
Gute ^eguni

en mit gut . Zeug¬
nissen wollen sich melden
Waldstrahe St ,

2 Trevven .
Gesucht wird lof. ein

Wlenll . WWen .
Kamilienanlchluh und
gute Bezahlung .
Auaarteustr . 79 . II . lks .

Msimlilk

Mtiger Vorardeltel
zur Leitung einer Mar¬
morwerkstätte sofort ge¬
sucht . Schriftliche Ana . an

ieraiirtner . BolA H
itttner , G . m . b . ^
Baden - Baden .

Aeuerschmieö unv
Zlingschmled

gesucht :
C. Seifz K Sobu .Nüvviirrerstr . ^ 9iKZ.

Jüngerer
Hausbursche

sofort sesncht .
Goldener Hirsch,Kaiserstrane IS».

WWUWW
SteiiokW . !-R°Ke'

ll
'Ä

Angeb . unt . Nr . 992S ins
Tagblattbüro erbeten .

WZMZ

Äonftr .-
Ingenieur
lMaschinenban )

sucht für » Tage per
Woche Beschäftigung .

Schnieder ,
Nintheimerstrafte 29 IV.

Zunzer

zuvertässiger uud sicherer
Wahrer , deutsch u. schwe¬
disch sprechend, sucht Stel¬
lung zu Herrschaft oder
Arzt . Kaution kann ge¬stellt werden . Gest. An¬
gebote unter Nr . 9914 ins
Tagblattbüro erbeten .

Perfekte Schneiderin ,langjährige Direktrice ,bier fremd , welche eleg .
Gelelllchasts- , soiiie un¬
sere Garderobe u . seine
Kleiderstickcrcien fertigt ,nimmt Kundeubäuf . an .
pro Tag IS .// . Ange¬
bote unter Nr . 9928 ins
Tagblattbüro erbeten .

WWMWKÄI

Herreuzimmer
nur an Privat zu ver¬
kaufen . Wo ? sagt das
Tl- ablattbüro ,

Zu o« rtan <en : 1 Bell ,
1 Waschtisch . 1 Küchen/
tisch , 1 Spiegel , Schrank ,
Au,na für 18 bis 29iäbr -.
gestreifte Hose, dunkte
Joppe und Westen . An-
»useben von 12 Uhr a°
Pbilwpftr . IZ 5). St . r

^ n vertansen

Blumentische . Kosse»
»c. Hirschstrahe «l . ll-
Anzufeh . von 19— 1 Ubr-izulen . von 19—1 Üb

AWMSn
bocheleg. tadellos erbalt .,
umständehalber preisw -
abzugeben . Zu erfragenim Tagblattbüro .

1 vol . Bettstatt . 2 Nö » e.
gevolst.. w . neu . zu verl >
Kreuzstr . 7 . Stb . . 2 . st »
inittl ^ Einsang .

KNeneüllilhtllüseo.
VekkmW« ^ .
s» « tn »ann . :>tudolsstr . l^

^ ioosrne
KKcheu -MrtchiM .
pitsch -vine , 2vol .Kleider «
schränke. Limine rtis « »'
Zimmerstüble . Hocker-
Chaiselongue mit ii . olM
? ecke , neu , zu verkauieij
Polstergefchäft Steime «'
Nudolfftr . 22. T

Eine weine, eis .
derbettstatt u . ein Paar

Mili .ärschuürschuhe . .Gr. 13 . ,u verkaufen /Pbilimisti-asie ygll»-
Ausfteuern

werden billigst gestick-' , ,Ruitsstrake S. S. Sto ».

sctivsr ? / gelb / drarm / rotbrsun
^ lleinkerstell » : Verncr D dlert ?^

Mützen
aus dazu gegeben. Stost

'
u . Futter werden ange¬
fertigt : Meiuzer . Blu -
mcnftr . 7 . Stb . . 2 . St ..
bei der Nitterstrake ,
^ch repariere

gut , schnell und billig :
Nahutaschinen
Schreibmaschinen
Kinoapparate .^oii . livnglei »

Luisenstrane :!1 . 2 . Hol,

Geinnden am 3 . Avril
tu einem Zug aus Rick '
tung Pfalz über Maxau
eine Äelvmavvc mit
gröberem Geldbetrag -
Karlsrube . IS . April 1920

Stationsamt .
Gesunden am 19 . April

im Hauvtbahnhof Karls¬
ruhe eine Paviertüte in ,
grögerem Geldbetrag . .
Karlsruhe , 13. Avril1S2l >,

Stationsamt .

Zu vertanfett
2 vol . Betten , vol . 2tür - .
Kleiderlchrank , 1 pol - 1
Kommode . 2 Etageres ,
Küchenaeschirr. Blumen¬
tisch. vol . . mit Eiusab -
Borbäuge . Regulateur ,
1 Reisetasche. Spiegel .
Sckübenstr . 48. 2 . Stock -

Händler verbeten,— .
Zu verkaufen : 2 Bei '

ten , kompl. , 1 Kinder¬
bett . weist . I Türk m"
Marmorvl . . 1 Schreib¬
tisch . alt . 1 Sveileschrk.'

Nachttisch . Stühle . ^Tische v . sonst verschied -
billig : Dnrlacherstr .

^ inderbettit ., we7>̂
wie neu , mit Matrav ^
Pr . 189Mk .. einZ « lin > »
Hnt zu verkaufen.
Karlstr . Stb .. 1 .

Hartholz -Bettstelle
Rost zu verkaufen vo>>
I Ubr ab : Muckstr.
3 . Stock , recbt, -. .
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I Paar kleine Länser -
Siweine zu verk . Ansu¬
chen ll — ^ »2 Uhr . abends

nach S Uhr bei Gerstner .
Körnerstrake ü:?. Htb ,

WWM »

1 voll » . , febr gut erh .
— Bett —

auS gutem Hauke zu
kaufen gesucht . evtl , 2
aleicke . Angeb . u . Nr .

Zu Wen gesW
Schrank .
«ntt » Bett .
Diwa « .
verschied . Weifizeug .

Angebote unt , Nr . 994IZ
ns Tavblattbürn erbet .

2 gleicke
SochUWldeklev

und
zeimMNeu

>u vertauf . Schirrma » » .
NIarkarafenftr , 4ü. vart .

Chaiselongues
neue , in groß . Auswahl ,
billig zu verkaufen .

Polstermöbelbaus
nöl ?ler . ? chützc>ist,2S ,

neu , hell , lackiert , ist
weg . Platzmangel billig
zu verkaufen . Anzuseh .
von b Uhr ab bei

Emi ! Wehrle .
Rbeinstrake W II .

Fabrik Verkauf
( Mittelbaden )

Neues ffabrikaebäude , 1—1.S Mill . Objekt mit
oder ohne Einrichtung , Kellerräumen , Hallen , Ar -
beitssäle . »lüro . Wohnhaus und grober Garten
sowie Anschluß an Murgwerk ist vorbanden - Ge -
samtgäche ca - 4M » gm. Nur Selbstreslektanten
wollen unter Nr . 9873 ins Tagblattbüro sich wenden .

Gebrauchter , ärztlicher
MlWMr . - SAM
a kaufen gelucht .

Dr . Kremv . vrakt . Arzt ,
"

NrZM
' '

oder Tisch mit Schub¬
lade zu kaufen gesucht .
Anaebote mit Preisana .
u , Nr , MI « i Taablattb ,

Gut erhaltener
Schreibtisch

mit Aussatz von Privat
, u kaufen gesucht . An¬
aebote mit Preisangabe
unt . Nr . 994 :> ins Tag -
blatibiiiv erbeten

dringend zu k aes « cht .
A . Betler . Sübschstr . A>.^ ernsvrecher 2KM.

Tttiöne

I »
neu , zu SS » Mark , zu
verkaufen . Anzuseb . v .
1V—6 Uhr : Akademie -
sti , »4 . Sof , Tel , SMS,

verkaufen 2 ichöne
Limdschasts - Bilder .

GrSke S4XSS .

ftätte , sind 8 gut erhalt ,
eiserne , angestrichene
Garten

zu verkaufe ».
iano , , u7Wt .

gegen ein braunes »u
tauschen mit Aufzablg .

zu v

N

Stock .Vuilenftr , 52 , 1 ,

Harmonium ,
IL Register , nukbanm
»oliert . zu verkau/en .
Angebote unt . Nr . Süll
ins ? aabwrtbüro erbet .

Gitarre
zu verlausen : Sonntag -
ftrak -e :! 1, Stock ,

Briüant - Armband u .
Brosche , luvvcnr . Steine ,
ei» emailliert . Gas - « .
^«« erberd . kombiniert ,
zu verk . : 5rieaftr . 14S.
ü . Htock , von 2—H Uhr -

>/- DV5 . gut veriitb , neue

Etzlöffel
in verk . : Moitkeitr - IK I.

^ vanntetten i , ^ ang -
olzfubrwerk , Schmidts"Sasckmascbine . Mich -
chra « k. Bretter mit

Ballen zu verkaufen .
Bernvarditr . 5 . vt .
Zu verkauf , 24 neue

kaufmännische Bücher
» nd ein Halbfanteuil .

statte , sind 4 TischbScke
Su verkaufen .
ÄieiSe Mar » »orvtatte
neu . zu verkaufen . Grübe
bvxim . Angebote unter
Rr . SS22 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

neue ^ ckler

neue läeal S

neue 5töiver

neue Vrsnia
e neue Keisemasck inSN

» ie Xlein » <l >er , Lrik »,»ent », IVleteor etc . ku veric .

Schreibmaschine »
N billigstem TaaeSvreis

Keiler , Hüblckltr . 2 »,

EmaUherd ,
« eis, , mit Nickclbelchlag

.̂ vk , Marienltr , 79 . vt

lehrm KoMlve
wwie 1 Gasherd , 2flam
?ua . u . 1 aro «er Wirt -
' Maktsherd zu verkauf ,' " eorg - ^ riedrichstr . 12 .
— Werkstatt ,

Herd
verkaufen :

^ Schirrma » » .
4N, vart .nitr , 4-?, vav

ilherde. ? ma ,
blütenweik . reichlich ver
? >ckelt . erftklaislges Fa
?> >tat . sowie schwarze
? eri »e unter «Garantie
lur gutes backen und
U ^ L " en zn verkaufen ,
^»«br . « rändli . Zäh
LLSe ^ ra ^ e^ .

Fahrräder ,
" " t erhalt ., ständ .

preiswert abzua , bei
» . Bro » fii »rer .
^ aiieistran .-

s«n W>I Zil «Ilnies.
M l»i SWMMM :

1 Badeeinrichtnna m . Rohrlett . temaill , Wanne ),
1 Ausziehtisch . Nuhbaum . voliert .
8 eiserne Oese « , fast neu .
1 kleine « , eleganter Salontisch ,
verschiedene Bilde «

und sonstige kleine Hansbaltungsgegenstände .
Besichtigung : vorm . 10—12 Ubr , nachm . 0—7 Uhr

bis Samstag , den 18. ds . Mts . Kaiserstr . 8« » III .

Hocheleganter

Kinderwagen
mit dovvelter
zu verkaufen ,
blattbüro erbeten .

ühruna , wenig gebraucht , sofort
ngebore unter Nr . gggk ins Tag

Slavvsvortwase «
zu verkaufen :
Rock . A ka dcmieftr ,

billigst .
Amalienstr . 4 » .

Lampe
mit Z Gas - u . 4 elektr ,
flammen für 8V0 ^ »u
verlausen . Zu erfragen
im Taablattbüro

El >. tirij ^ >er
Bele »»chtn „ aStörper

für Diele od , Wohnraum
geeign ., vretsw . zu verk . :
VoriioizstrakeM . ü . Stock ,

Aahrrad
mit vrima Gummi für

Mk . zu verk . Luisen -
ftr . 84 . 2 Hof . Bösel « »
Ten nlsr

?,ock. A ka demteslr , 28.
z Vl-ar MMefe!

und 1 Paar br . Leder -
aamascheu f . zusammen
5SN ^ ZU verkauf . An¬
zusehen zwischen 0 und
8 Ubr abends :

2 MävchenMatroien
tiiite , weih u . dkl .- blau
f . ->—8jähr -, sow , einig .
guterh - Klasfik , billigstab -
zua . Goticsanerstr .14 . 4. l .

gutem Gummi , billig zu
verkaufen : Zähringer «
trake 28 I , Nagel ,ftrake 28 I ,

MkMlO
zu

verkaufen .
Karcher . «Yartenstr . I l . V ,

An verSausen :
IgebrauchtesTransvort -
rad , Igebrancht . Firmen¬
schild l .svxv .sv m bei
B . Ma er . Watdstr . ü, .

Ein nuleru, . 2 ivünner -

zu verkauf . Daxlande « .
Pfarrftrake 47,

Kindertiegwagen
zu verkaufen . Hirsch -
Itrakc Ä>. 1 - iZtock,

Steuer eleg , »tinoer -
waaenvreiswertzuver -
kau , ^ » eck , Lessiugstr, « ,

Kindertieg - u . « »« -
wagen z. vrk . Schützen -
strane 42 , Stb, , IV . links .

Zu verkauf . : 2 vrima
Tischtücher mit 12 Ser -
viett, , 2 P . Kniehosen u
1 Iovve . 1 Paar Leder -
gamascheu , 1 P . Waden¬
stuben , l P , vrima berg -
benagelte Tourenstiefel .
Gr , 4» . 1 Svortsmüde .

1 Taschenbarometer -
Hübenmesser : Brauer -
stranc I5>, vart ,

Tilckdeite , Vralvtstiick .
I » Tuch , mit sein , Hand -
und Maschinenstickerei .
vreiswert zu verk . K «
Kl ein . Kronenttr . 2ü IV .

Anzngftoffe ,
gute Qual ., sol . Muster ,
sehr billig abzugeben .

tzsscnweinstr . !!S. II ,
A ^etrad .

Eord .
Ca . gm prima engl . Cord
billig zu verk . Aug . unt .
Nr, !»N41i. Tnablattb , erb .

tadellos erkalten , auf
Fliedensseide , zu verk .
Dienst , u . Mittw . 11
bis I u , 2 bis 4 Ubr :
Adlcrstr , 23 , Limmer 4 ,

Serr -nrad .Ein sehr starkes Rad" ' u beinahe neu , Gum -
Si u .,ubeb , sowie mit
stt . Fvortac ' tctt zu vk .

Zu verk . neuer gelber
Lederlvortauzna . a . bei¬
nahe neuer ttinderklavv -
sportwage » bei Wildeu -
mann , <« ^rwi -,str ,

^ icuc weifte Schnur «
schuhe Nr . 37 —38 preis¬
wert zu verkaufen ,

1 Paar welke Dan »en -
Halbschuhe . Gr . 39, ein¬
mal getr -, l Paar sehr
gute Tonrenstiesel .
Gr . 4 » , von Privat zn
verkanken . Adresse im
Taablaitbiiro zu erkalir

1 Paar neue u . 1 Paar
getragene Arbeitsschnhe
Gr . 4» zu verk . Seide -
« an » . Kavellenstr . 1» II

Brautschleier , « ranz .
zu verkaufen , Anzuseh ,
bis 4 Ubr : Becker . Ger
iviastrasie 8 , 2 , Stock ,

in verranie » : Ein
. . . ern , Bücherranzen u ,
ein Kl .-Zylinder Nr . Sti.
Sidcrri 'tr, « . II . Sennige ,

8 Pfund « e« e Gänse¬
federn sind zu verkauf .
Anzuseh . mora . bis 12
Uhr u . abds , von K Ubr
ab : Dnrlach . Garten
" ^

SÄellack .
20 Kilo , zum Höchst,,nae -
bot abzugeben , Anae
böte unter Nr . SS31 ins
Taablattbürn erbeicn

SolzvettSselliW .
Ca . 20 gm Verläse

luna , für Nebenzimmer ,
Speisezimmer usw . vas
send , 1,70 hoch, in ver
schied. Längen , zu ver¬
kaufen , Näher . Klauv -
rechtttrake 3 , 2 , Stock .
Telephon 1227

Elchen ,
ca . 00 « n Durchmesser ,
sofort zu verkaufen . An¬
gebote unter Nr . 0932
ins Taabla ttbüro erbet

30 giu Wellblech ,
sowie 8V EinzäununsS -
vsäble zu verkaufen . An -
zuleh . 12— 1 Mir : « ör
nerftr . 2S. II od . M » rk -
ara 'ri^ enitrake 4',!, II .

Jsolierroyr
ca . 100 m, 11 mm zu ver
kuuien ,

Durlackier Allee 41 I

Dickrüben ,
Nofikartoffel , zu verkf ,

Stidendstr ake I «̂ _
MgeZtr . VMKM
zentnerweise bill . abzug ,

Nelkcnirrakc 17. vart .

5 - lil Ztt . W verkauf
Karlsrnhe Darlande »

Kastenmöristr , 3ü,
4 «» — SV >itr .

Halmen
Streu

zu verkaufen .
Darlauden .

Federbackitrasie 3l .

ZI VNtkMll
Ca . S00 St . Keldvost '

schachteln . Zigarrcn und
Tabak billig abzugeben

Kais er - Allee « 1 .
Rottwetter

lRüdel . 8 Monate alt .
wachsam , starkes , ichön
Tier , zu verk . : Beiert -
beim , Nrei ' ektrasie M

Prima

Läuserschmim
zu verkaufen .

Ma ::cr . Grünwinkel .
Durmersbeiiuentr , 228

Telephon SSS2.

iöktrgZMn ^ A
ẑen lZar^aklunZ . Kummer un6
^rei ;anLade erbeten .
Nek , klsnrikeim .V̂ ederütl' . ?.

Teigenkäften
für ' / > Geige zu kausen
aes . Angeb . u . Nr . 0037
ns Taablattbüro erbet .

Zu kaufen gesucht
1 Drehstrom -Motor .
? 8, . 880 Volt . Kupfer -

drabtwickluna . Ana . u .
Nr , MI «! ins Taablattb .

Herrenfahrrad
ohne Gummi zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisang . u , Nr . 0020
ins Taabla ttbüro erbet .

Zwei ältere Stevv -
decken zu kausen gesucht .
Angebote unt . Nr . 0320
ins Tanbln ttbüro erbet .irs Ta -iblntt >

ZerleOuk. cs . 53 .

. lll . 4Z .

k^r Oarl Oiet ?
koonstrske 8 , l ^

eleplion SI58
suche »Ii« ^ rt

Lezckäktz » uaä ? r »vat » Kau5er

i ^an6käuser , Villss , kier unä susvärts
kür vorgemerkte Käufer .

SM » « « M Z
werden zu hoben Preisen angekauft .

Hotel Erbprinz , Karlsruhe ,
Kaiserftr . SS. Zimmer14 , tägl . von 2—4 Ubr nachm .

Ich zahle
für alte , zerrissene und unbrauchbare Strumpfe
und Socken 12 Ml . pro Kilo , zerrissene wollene
Kleider tu Ml . Auswärtige Sendungen werden
nach Empfang bezahlt .

F . Knopf . Zirkel 12 .

« VsIIratkIzmlelis -

Institut
2Z Sotisnatn . 2S

SeZinn neuer Kurse , sovie Lintel -
uklterrickt suek in moclernen känien .

l - ekl . /Vnmeickunzen erbeten .

Zuschneide u. Mhlursus
beginnt am 1K. Avril lganze
und halbe Tage monatttch ).

Johanna Weber ,

TMkn -llhllii Gebisse ,
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stets «« -
gekauft in

Weiutraubs
An - n . Verkaufsaeschäst ,
K r o n e n st r a k e 52 ,

Schmucksachen

mögl . gelb od . br . von
Priv , zu k. gel , Preis -
angeb . unt . Nr . 0S13 ins

liür « erbeten .Taablattbür
evers

Konversations -Lerilo » .
S. Aufl . . 24 Bände , zu
kaufen gesucht . An¬
aebote unt . Nr , 0920 inS
Taab la ttbüro erbeten .

MiMkcchininIliU
kleine und arökere , bis

10 000 Wert , sowie
einzelne Teile von Eu¬
ropa n . Uebersee zur Er¬
gänzung meiner Samm¬
lung zu kaufen gesucht .
Näheres im Tagblatt -
biiro zu erfrage -

aller
« ,t

Silber , wie anchPlatin
Zahnaeliine , Militär -,
Qrsij . Uniform . Schuhe
Wilsche . Bordiinae .
Tepviche . Läufer , Se -
dernbetten . Matratzen

usw .
^ lölZSl aller « rt
ganze Haushaltungen
zu reell . Tagespreisen

kauft fortwährend

k . Maier .
Marlgrasenstrafte IS .

Telephon 2229 .

zerbrochene und schlecht
sikende . fowie Holzbrand -
stifte . Kontakte und rein
Platin kaufe ich zu höch¬
sten Tagesvreifen .

I . Gelman .
Zähringerstrahe SS .

Telephon 1230.

Englisch
sprechen , lesen und
ichreiben erlern . Sie

in tw Stnnde «
in und auber dem
Hause . Näh , durch

H . S . Ritter .
Körnerstr . 30,1 . r .

bester Miel Witt-. Mint-,

GM. « sei
all . Art , ganze Einricht¬
ungen , einz , Möbelstücke .
Betten , Matrab ., Feder¬
betten . Tepviche . Läufer
usw . kft. fortw . Gloker .
An - u . Bkf ., Zährtnger -
strakie 53 ->, Tclevh , 3488,

Alt - Vlei
kaust zu d. höchst. Preisen

H . Drinnederg .
Gtasmaleret ,

Schützenltrane 7.

f , Naschen . Lnmve « all .
Art . Papier , Metall .

altes Eisen .
Keller - u . Svcichcrkram .

altes Möbel .
A. Brief ,

ffasanenstrasie »5 .

Glas
ieder Art in Scheiben
und Stücken wird ange¬
kauft . Angebote unter
Nr . 0031 ins Tagbtatt -
büro erbeten .

ksuk «

getrau . Kleidungsstücke .
Uniformen . Schübe . Uh¬
ren . Remzriig « . ffern -
aläser . Watten . Musil -
inktrnmente . Gold . Sil¬
ber . Brillanten , Möbel .
Mähmaschinen . Fahrrä¬
der nnd anderes,u,eit -
»emäsien Preise « .
An - u . VerkaussaeschM

Markarasenstr . 2? .
n 20

wie Zinn , Zink . Blei .
Messing , Motguh , Kup¬
fer . Schrot u . Gußeisen .
Maschinen , sowie ganze
Fabrik - Einr,cht « ngcn

kauft

Feuerstein ,
Fasanenstrabe 20.

Telephon 3481 .
FiirSiindlerBorzuas -

vreise .

Zahn -
Gebisse

altes Gold u . Silber
laust sortwäureud z
höchsten Tagespreis

N . Grün
Uhrmacher

Schiiheustrake 4V.
Neue Preise für

anSgekämmte
Aran ^ nyaare .

Infolge arokcn Be¬
darfs zahle ftetS die
höchsten konkurrenzlosen
Preikc

Oskar Decker .
Haarbandluug .

Kailerstrake 32.

Me Sonen

Flaschen
VapierabsälleMetalle
Lumpen
Franenhaare
Roßhaare

kauft zu höchsten
Preisen .

Karlsruher

WjttMlleWvs
Schiikenstr . «S.

Unterricht erteilt sehr
griindlich

A . ! rem .
Hirsch strafte 118 .

Empfehlen unsere
Tages - und

Abendkurse
Näh - und Zuschneide¬

schule
Geschw . Morlock
Marienstratze 4SII .

für ein neugeborenes
Kind IMädchen ) bei guter
Bezahlung . Angeb . unt .
Nr . 9912 i . Tagblattbüro .

Sebr gnte

Vrivat - Pension
erhalten 1—2 bessere
Herren . Zu erfragen
im Tagblattbüro .

Ko6 « nseekelctien , Heilbutt , l? ot »
- unZen , Sclielikiscti , Kabeljau »

Stockkiscke

Kieler KNcklinZe , Sprotten

- ». lM « !«'
IVlsrmelalle okken u . in lci . psclcx .

Hplelmus , Preiselbeeren

vlutorangen , kienenbonig

k' leiscbsalat , Lorne6beek

Kalc » o , ? ee , Kakkee , Scbolcolalle

Erbsen , Minsen , koknen

Scbveinesckmslr , ausl . V̂lsrZarine

Msklcaroni , ttskerklockea , kei »

>V » lniisse , /^ » nckeln , Î aikrÄuter

Weil ! - u . kotveine , eckte Liköre
Äelct , K,irsckv » ssor , Koznsk , Lier -

Kognak
empkieklt

! !!--
>S0 ,

Zwtt besonderer ^ n ? ei ^ e .

Heute krük 5 Ukr versckie «! ascti kurzer , sek verer
Knmlckeit , vokiverseken mit clen ^ röstun ^ en ^ er
Xirclie , unser lieber Vater . LetivieZervater , Orok -
vater , örucler , Lck v̂aZer unck Onkel

im 62 . l .ebensjstire .

Ksrlsruke , 6en 13 . ^ pril 1920 .
Ltvsserstrsöe 3 a.

Die trauernäen Hinterbliebenen

^ osek Laciiert , Obei r̂evisor unä
? rau Amalie , geb . öaumeister ,

nebst 3 Lnlceln ,
Alfons kackert , Kaufmann unä
? rau Carola , ^ eb . Seit : : nebst

1 Lnkel ,
Karl 0 ^6ans , Prokurist un6
k r̂au 8os >kie , ^ eb . vackert nebst

2 Enkeln ,
Ann » Lackert unci Lräutixam

Anton /^ escke ^ e .

Die keercklevn? kwäel »IN Nrcitzx , 6SN IS . Xpril , o»cbm.
>/z b vlir , »l>k 6em frieÄkot in !̂ i»ildilrx , >1»» l >iev5t» ^
rlen 20, äpril , von ». 7 viir , in 6er p -ter »n<i p -tui-kirclie
«treibst statt .

l
'
ocleZ - ^ n ^ ei ^ e .

Heute morgen ^ 12 Uiir ist , verseken mit cien
beiliZen La ^ramenten , sankt im llerkn entscdlaien
mein lieber Qatte , unser ^ uter Vater , örucler uncl Onkel

Hermann Lrunner
peclinunzsrat

S4 ) alire alt .
Karlsrube , 6en 13 . April lyAZ .

l -iebigstiaSe 2l .

In tieker Trauer im Kamen 6er tlinterbliebenen :

Ataris Lrunner , ^ eb . ssrsnz :.

Die veer <IIxunx tia <I«t r>onncrzt »z , o»cI,mkN»xz Z vbr , st»tt .

vanksa ^ un ^ .

für ciie vielen keveise berz ^ icker i
7eilnalime an äem tteimganxe unserer

! teuren Verstorbenen

I-ma KZmg
! imknclitigen Dank . lZssonilers äankbar !

sincl vir äen Lekwestern im Disko -
I nissenliaus kür 6ie überaus liebevolle

t^kle^ e an unserer lieben I 'ockter unä j
8ckvvester vva !iren6 ikrer sckveren
l-eiclenstaxe , ierner äem Herrn Oeist -

l lieben kür 6ie trostreieke Orabreäe unä !
clem OesanZverein I. ieäerkran ? kür seinen
Lrkebenclen Qrab ^ esan ^ .

Familie Qotti . könix V

KnielinZen .

liefert rsscti u . preiswert
v . »iot -
di »vkksn «>Iung ni . d . U .

Verlsaxen Sie ^ n^e-
bot in

vom billigst , packlaclc
^ b»5 ?um keinsten kank -

lack ir»
fnöljsnz -

? v8ZMMglI8gtlUlIg

Li ' nstVIsgsI

^ lexancierstraLe 35
l 'elepkon blX)

kakrrääer ,
Kumilii ii . klsskteile

liekert billigst
franr (Zerlinzer ,

Lackstrake 58 .

M >!

ZMkte » Illsizllnüillleiillsn Zctiültl
xar « itiert meine Spozcl » l »» i» i»k «

Nuinmsl - Kszieliiiezzsf
maU. breiten vorrrätix . ^ Ite

Rasiermesser ^ eröen bei
mir sorxtä !tiß?t kackxe-

mäv xescklikkenmil
Qarantie kür ^uten

Lcknitt. Versand -lack auswärts .

von
Var>istr »ge l ? . »» I N KL ^ clie cZStk - str
7elepi >on ZHZS, O« » «M > VW ? elepkon ZbZS.

Li-zikl-lssixe ^ rdeitiiträkte . prompte lZeSieaanx .
LIe?»nt« küamiickkeiten .

Verkauf »Amt !, parlümerlen , lisarneke u »v .
/^nkertlzunL aller elnR -HISsIxen n »» r »rbe !tei >.

Qeökknet bis »bencks ?, S»mst»xs bis S vbr .

X 'rorklX
Koktark «rocken , per Zentner V.S0
» renntork „ „ » ^ —
pregtork „ ,, ^ >l .—

in tieksckvar ^er , sckverer , ketter un6 troclcener vvare , ein-
?i?stes , msricentreies uncl billigstes LrelinmsterlAl für i4suz-
br»nit, ^ -ntrslkci - llng unä Kesselke»erune in V »>!e »I»<Imi^en
von400 ? tr , oller K- l>n >»lilln^en von ZiXX>? tr , k pommerseiier
resn M»rkl5c>icr St- tion , I-iekerune sofort , biete ! »Ii :
K^ I? l. scnxeioei ^, k> »nksurt » . öivserstr « >.

Notels , WIellerver -
KSuker sowie fabrlkbs »

triebe tZAiieker Vers »nä

WW WIM

MM Ü ttllWk
/V̂nnnke !m lelepkon 7072
letexr .-^ är . : „ fisckalbers ."

Solinger

5fM >vsren

Motoren
? s I ^o Volt X» , «4 . 2SSV

l >/, „ l !0 „ ^ >. IVi. 2SSN
l 220 .. M. 2-170
2 >I« „ 220 „ ,, « . 4Z00
10 „ 220 „ Kap ,

,ItVo»»st»nI »sser kl , 17 800
vl »IINl > » 0oi » n !vt »on ,

« »̂Ilistrsste 2k

! M

»mzen
MMiN
Vornnvllsii

usv . erkalten Sie in
Kürzester ^ eit tailellos

Aewasck . u . ZebüZelt

in 6er

vampL .

iva8ckan5talt

lUderlUl»
Karlsrutie .

Annabmestellen :
Sckerrsti .̂ Iva

Lokienstr . 13 (l .aäen )
V/alclliomstr 31 ( l. aäen )

(LinL - TälirinFerstr .)

erökknst :

Au ^ artenstr . 37 (l . a <Zen ) .
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^ «in« Varlodunz mit

k- i-Aulvm Ü/Iartka Locls
"Nockts? 6«» I-Isrri» I-Ian» Socio in k̂ forr»
koim. Vsrtoxsrs 6ss „ I^koritivim«' ^n^siZsrs»
un«j «suisr k̂ rau (Zsmsklin ^ lissbstd, zed.
Sckmictt , zoiz, ioti »exebsnst sn.

Wilbslm k^ ostksr .
^potkoko t.»ngsnstoindacli , »

äpril IS2O.

»Hs// Ä7a/̂ e».

^ e/ -/öS/s .
S./M.

Sllllücde! lsvllenileatek
Mittvved, c!ei> 14. >pril ISZV.
Ksms ^sÄsn

Komoäie in 4 ^ak?üxen von äu ?ust Ltrinctder?.^utanx 7 vdr. 7 .S0 La6e naek /glS ^kr.

'

5isns sus clem 2 . 7sII
äs8 6e ^v «MZ8LeQ MwMeriles Mer leiten

pslsst Iksatsr
» S ? ^« NXtr . 11 .

Re5iäen ? -I-icdt8pie !e
^v » 1cl»ir . so .

zi . » U . . . . ,I . iIUU . It,iUM . tUt . . . . i . It . iU . ^. . ! ,U . . ^ . I ^ U . U . i . . . U . . ^ - .? .1

Nerven

IscHsvfStsr
I.LeÄer > u . ^ rien - ^ denä

! l<arteo ia 6er ^ usiIcaIienIizn6lunA
! k»ai !v>- , KsiserstraLe, Lcke Val6strslZe , Iun6 SN 6er >Xben6 !cssse.

klniriiMaal
^ K«»t« ^WU

/VlZtt >vocl, , 14. ^ pril . 7 I

vas I.snäes
8l

'
Mmkl1se !!k8!kl

kür Pfalz : uncZ Saarland
<ss «»cklcer>

1«wnz : I-u6v>L KLtti
Solist :

Alkrsel tt » « kn .
1scli » lko»s!cx : Onverture „liomeo uvci ^alia "

?zcl»ziliovsk> : Xlsrierlloâiert
klaren - Kaleidoskop .

Xirten z» ,VNl. 10.— , s .—, z .— teiiucdl. Stener) bei
^ e« 5e!6t . >Vslcistr. 3Y . ,

S- I u. Z- S Ukr . I

XvITZSI ^ KSUS
^ lontax , 6en 26 . ^ pril

abenäs 8 llkr

lllllinejore Zlesier
P >WM unij IZM gigSM KSZKÜW
naÄi Lkopin, vvor^lc , krskms,Str»uK, 5»assen «t, 0snne.

klüxel ! Kapellmeister 0r, Ix>tt>«»»Jansen .
Lültrittsll »rt«> r» Itk . IS - , 12.— N».—,S.— , «t.- « . 4.- m 6er »ill»ilc» lieali»nilli»?lloort, Kaiserrtr ^ e >59.

ilslks killSs
»este ?! itwlicti g vdr adenli !

LnlKez 8oiii !L!
' !lM ! l!i1

6er verstärkten Kapelle.
t-eiwnZ : Kapellmeister N'l»u»el?e!c.

k' i' vgi ' amm »
, . ^ Oper „vi« k>»d»rM°" .2. Volirivn, Walser . . .
z . ?-»!--!« -> -I. c>per „cv^o c

'
oozls," '

4 . Asv!»c!>»? 7»»z »r. 1 . . . . . .
5. Szll »>-S»!ls
S ksris »» Z c?z>Pi«
7. tkdo Xitlsiil mit w>̂ . kiominie . .
8 . 5zall!5l0 » . cl. <?!>er . : .
g. llsdckos, llii ms!» kei-snil!» Usdetisn

u. 6. Vpttc. „vi » ?n»i !m ««-ms!!»
i I» . IssplioilOsS , Î oxtrvt>-In »ermi!M .

11. 1,e>,« mir !«> V-llücräue « u.
<Zp>tc . „vis lilsl« . . . .

12. Z,dm»M °z«Ii 6er «Kims !. M-r,c>> .

so».- 8tr.TvL.
18ctiai!covslc^.vvor»k.
popy.
Xorcien.
Lzka '.anikovv.
I-eoaeavallo .
Gilbert.
Koopk.
lisjmarokk.

Memmeiz ^ kSemmei.
Ersatzräder, empfiehlt

Speck. SvNIMsklMM .

VKKI7A5 V « ^ ci7
VZs ^ 5skrk « It »Isgt

lv /^kte.

-als ^ auptäÄrsteüel
-in in äen 3 Abteilungen .

»<out « UNÄ koZssncls 7azzs .

I . VTTVkc . ^ tVpÄk »
KSSSS5Ltl 'SKS 168 .

kNllleo?
Ucliwiele

L . V.

Jakvd l ^eondarä
Llektr^teckn. knsiÄllstioiisxesctiäkt

küppurrerstr. S0
kernsprecti « 49«

l . iclit - uncl Kraft . ^ nlaZen
In8t2llstionsmsteslslien

Notare bis 1 PZ
2t . in KupkervickIuiiA »b l.»xer >iekerb»r.

iliwiniisc !!«
krisck eingetrokken bei

» srm . ^ untilng
Kaiser8tr . 110 . fernruk 5542.

. Sk^cz

Ql ' AMolA -
WWW

Hppai
-ats

H
^ /L/zc/s -/" ^

Z ^ ?- c7//7c7c//
F^M/7?̂ vso5«>/-ZS7V Ä !̂ c?/c?/?-r7/?6 /V/^ -!-S Z

'
Krammopkon -^ lattkn
>!!!>ll!!>!>!I!I!!I!>!>»!lII!!»!>lII>!!!!lI!>!I!>!!!!III>!>l!!!!!!>I!I>!IlI!!III>!!Il!

smpfiskit ciis
0ifi? ie ! Ie VerksufsZiells riei'

i<siss5str . 176 ^Lkksus I-Ii ^sc: kLt!-.

ÄMÄI

ZckZttsrstr . 22
Dss diesenproAr -amm

I .
kleute INlttwock aben6 ^/»8 u . y Utir

j persöniickes Auftreten cles
' berükmten

tZockanIcenlesers u . Detektiven

^ SU
Vergessen Sie nickt, fix ist
ksin ?iim

son6em tritt persöalick auk.' pi» löst
lieute s>zenck clie xelieimnisvolle Lcliie-
berakksre , suöerciem 6er kackalctuelie

Xnminslkall:
ÜA iiskö m » MM .
fix ist 6az 1°

ÄZesZespräck 6er Lt»6t.
II .

ANkrs ^ tts
W Mill öer MMN II. Ser l-iebe

in S ^klen.

^ sissn «ii °ssss V

ZMWZ Mliier
' Drama in 5 Eliten von

K» r ! Qras Skspinslli
ttaupt6arste»er :

Mtilirelner. !ii ! !!MllII .fsm?ek ! skk !
kZegie : Vttmar vstei-msx,-.

Der Herr
KoQkeKtismsrejzenÄe !

l.ustspie > in Z ^ktsn von
vr . t>. Scliubert Stevens

Nauptrolle :

1841
Unsere «ZiesjÄirixe ortievt-

ttcke ^Ut^IiecierversammIunF
kin6et »m vonnenstse »6en
15 . «l8. Alst» ., aben ^
vkr , im Vereinslotcal
wo^u wir unsere verekrücksn
aktiven un6 passiven ^ it-
xNeÄer er?ebenst ein!»äen.

'r»Lesonclnunz r
. Jakres - uncl X^sssnbericdt

1919/20 .
2. Lrköklmx 6er >iitxlie6e »>

beiträte.
Z. Neuwahl 6es V̂orstanc !s^
4. Verscdietjenes .

Der Vorst »n6 .
ÜS!l . 8l: l!WfDzi !ZüLk8iI!

Ort-xrupps X^-linid^
Morsen lZonnersc» >»,sbenäs S vkr,

Spreng,loffe
Dprengtapieln und . ' ünSkchniire zum Sprengen
uvil Baumstumve » .
VulverfabriZ Ettlingen 'M ?/-

KammerjAZer
Ker^'s

Kaäikal mittel

Auch reparaturbedürftige

Schuhe
iserben ohne neue Leöerbesohlung wasserdicht mit

Gummisohlen
Keine Van ? « msiir .
„> icc>llsal " . Li-kolg verbiiiki-nij . — kest'ose VeriiIxunL>
SM' keste 2eit -ur örutve?n !c !itunx-.

Xin6erlcickt »x^uvenäen, »Itbe«?! I>r<. Oo?pelfl»c!i 4. —.
Vcrkiluk dci vroxcne <Z. k-I»ciie>-, K»r>»l>»ks 74, vroxeiis

Ii . VV. l ânx, K-izcrzIr»Lo -4.
Litte »usärüclclicli »«r I^Ico6^»I iu verl»nxen !

Wik- Ali g
7s !°Bv» SM, U . KMZ , «sztsn^ ll. ?Z.
Stets qut sortiertes l^>xcr in l)urcl,?cli >2xrizpier kür
5ckreibm »?ekine , VervielkAtixlmxsziÄpier, Xoiils»
p»pier , i'arbbindcr, Sclir idm.-ri !üc , ^clire bmascli -?isel»: unck -Stülile. — Lllroieit von s—>2 u. 2—5.

belegt .
Durch Anschaffung neuer Svezialmaschinen

können Reparaturen aus Gummisohlen in kürze¬
ster Frist ausgeführt werden .

HmMWlng lmjilett !» il

Imeu „ „ „ „ Mk . W . -
Kinder „ „ „ „ W . U . -

Haltbarer wie Leder .

henninger
( mit Kraftbetrieb )

Rmssr - Allee 145
Haltestelle Pliiltvvitrahe .

UWWWMß ^ ^GIW -MW

UisßtXlno
Iel . 5448 Ksiserstr . 133

Oss 4 l'axe mit Zroöem Lrkolx x;e?eißte
Abenteuer 6er Saschaveteittivserie

kbreciinW
WWW .

In 6er Hauptrolle : Collis k»>pk .
5 spannen6e ^ kte .

vsr zroksn waclikraZewe ^en
bis einseiil . frsitaz verlang .

Sowie 6as übrige abweclislunAsreiclie
Programm . /Vlan deiucksiclitiAe 6ie

ruki^ere k>1actimittazs.Vorstellung .

Akonn liio Iloi^koa !
voi -» agoi ,

muü iknen neue 8pann > -
Icrakt -uxekukrt werben . '
Das xesckiekt sm Kesten

mit ciem erprobten
Orixinal

Äotilmuik '8ekgn ^
slgl ( tsli - gzlv ./llipgsgß

warlce „Qeveco"
cker kür alle fälle von :Nervenerlcranlcunxen
Lrleickterun ? unä Oe-
sunäun ^ sckakrt. kis
jet?t Ib tXXZApparate im
Qebrauck . iausencke
von Dank- unä ^ner

lcennun̂ ssckreiben .
2 ŵei ^nieäerlaLsurixen
an allen xrölZ . Plätzen . :
Verlangen 8ie kosten - :
los auklc!sren äe Druck - :

sekrikien.
K . MImu ! !iS . ko .
X»f!»niks . l.oope!cistf. 3- -
LeacdtenLieunseresus- :
Stellungen dei LanitZts- -
xesckäkt fr. Xakm Kaiser-
straLe 134, V. 8stiier lkolif..
Leke ^ aiäkorn » un6

KaiserstraÜe.
VorkükrunZ unci ?robe - -
bekancllunZ unverdinä- 5
lick clurck elektro -xalv . -
tteilinstitut K. Leltler , -

frie6riclisplat̂ 41.
eMMMMMÄWiMWQZ

kni MM
Erbpriuzenstr . LS

Telephon 1415
empfiehlt von täglich ein -
treffend , groß . ZufuhrenAabeljsm
SeelachsSchellfische
Mchkokeletts

Steinbutt

Seezungen
RoZznngenSchollen
Rhswzsnder

ete .

MMlj «zeNU. ^
Keine Filiale .
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